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Sachgebiet 93 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Deutsche Bundesbahn 


Der Bundestag wolle beschließen; 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

1. im Kabinett eine eindeutige Aussage darüber herbeizufüh- 
ren, inwieweit 

— die vom Vorstand der DB angekündigten Maßnahmen 
der negativen Rationalisierung mit ihrer eigenen bundes- 
bahnpolitischen Konzeption übereinstimmen, 

— sie den Vorschlag des Bundeskanzlers verwirklichen will, 
das Streckennetz der Bahn bis auf 19 000 km abzubauen, 

— die Aussage des Bundeskanzlers „massive Investitionen 
sind kein Allheilmittel" bei der Bahn bereits eine nega- 
tive Entscheidung der Bundesregierung hinsichtlich der 
von der Bundesbahn geplanten Neubaustrecken bedeutet; 

2. die entsprechenden Vorbereitungen dafür zu treffen, daß 
erstmals im Bundeshaushalt 1977 die Mittelbewirtschaftung 
bei den sogenannten gemeinwirtschaftlichen Leistungen der 
Bundesbahn 

— für sozialpolitische Auflagen (Sozialverkehre) dem Bun- 
desminister für Arbeit und Soziales, 

— für bildungspolitische Auflagen (Schüler- und Ausbil- 
dungsverkehre) dem Bundesminister für Bildung und 
Wissenschaft, 

— für regionalpolitisch bedingte Auflagen (Aufrechterhal- 
tung von Strecken und Bahnhöfen) dem Bundesminister 
für Wirtschaft 

übertragen wird, wobei ein nachrichtlicher Ausweis der 
Mittel im Einzelplan 12 erfolgt; 

3. für die Regionen, aus denen sich die Bahn nach Auffassung 
der Bundesregierung zurückziehen soll, „Auffang-Konzepte" 
vorzulegen, die eine qualitativ und preislich gleichwertige 
Verkehrsbedienung bzw. Standort-Attraktivität gewähr- 
leisten; 

4. den Vorstand der Deutschen Bundesbahn zu veranlassen, 
jeweils in einem besonderen Teil des Wirtschaftsplans der 
DB eine auf den zeitlichen Rahmen der Finanzplanung des 
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Bundes abgestellte mittelfristige Vorausschau der jährlich 
zu erwartenden Mittelanforderungen an den Bundeshaushalt 
zu erstellen; 

5. Aussagen darüber zu treffen, inwieweit das Unternehmen 
Deutsche Bundesbahn gegenwärtig durch ungleiche Wett- 
bewerbsbedingungen gegenüber seinen Konkurrenten be- 
lastet ist; 

6. dem Bundestag zu berichten, welche gemeinwirtschaftlichen 
Aufgaben die Bundesbahn im Interesse des Allgemeinwohls 
in ihren einzelnen Leistungsbereichen zu erfüllen hat. 


Bonn, den 22. August 1975 


Carstens, Stückten und Fraktion 


Begründung 

Durch die erneute Wende in der Bundesbahnpolitik mit dem 
Amtsantritt des derzeitigen Bundesverkehrsministers im Mai 
1974 ist die Ungewißheit über das zukünftige Leistungsangebot 
der Bundesbahn weiter gewachsen. Die im Antrag enthaltenen 
Maßnahmen und Forderungen sind notwendig, angesichts 
— ■ der vom Vorstand der Deutschen Bundesbahn aufgezeigten 
besorgniserregenden finanziellen Entwicklung bei der Bahn, 

— des Zwangs zur Konsolidierung der öffentlichen Finanzen, 

— der zunehmenden Ungewißheit bei den Eisenbahnern über 
den zukünftigen bundesbahnpolitischen Kurs der Bundes- 
regierung einerseits und des Vorstandes der Deutschen Bun- 
desbahn andererseits, 

— der Unsicherheit seitens der Wirtschaft, die ihre Transport- 
abläufe mittel- bis langfristig plant, über das zukünftige 
Leistungsangebot der Bundesbahn insbesondere in räum- 
licher Hinsicht, mit der Gefahr einer vorzeitigen und gar 
unbegründeten Abwanderung von der Schiene, 

— der Tatsache, daß trotz des bisherigen Abbaus an Schienen- 
verkehr der Zuschußbedarf an die DB laufend gestiegen ist, 

— der Notwendigkeit, bei der Planung der von der öffentlichen 
Hand zu finanzierenden Verkehrsinfrastruktur hinsichtlich 
der Art, des Umfanges und der räumlichen Verteilung der 
Verkehrswege interdependente Entscheidungen zu treffen. 
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